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Hamburgs Hoffnungsträger: Marinus
Bester über den HSV und die 2. Liga

Marinus Bester analysiert HSVs Wettkampfcharakter vor
dem 2. Liga-Auftakt gegen Köln und reflektiert über

Teamstärken und -schwächen.

Der Kampf um den Aufstieg in die 2. Bundesliga bleibt für den
Hamburger SV ein zentrales Thema. Marinus Bester, eine
Legende des Vereins, äußert sich über die Herausforderungen,
die der HSV in der kommenden Saison 2024/25 bewältigen
muss, besonders in Bezug auf den psychologischen Aspekt der
Mannschaft. Bester bringt seine langjährige Erfahrung als Spieler
und Teammanager ein, um die aktuellen Gegebenheiten des
Vereins zu beleuchten.

Ein wichtiger Neubeginn für den HSV

Mit der neuen Saison beginnt zugleich ein Neuanfang für den
Verein. An der Spitze stehen nun Trainer Steffen Baumgart und
Sportvorstand Kuntz. Bester sieht in dieser Konstellation
Potenzial, aber auch erhebliche Herausforderungen. „Der HSV
hat in der Vergangenheit oft an Kontinuität gefehlt“, bemerkt
Bester und weist darauf hin, dass es diesmal entscheidend sein
wird, Stabilität in den Schlüsselpositionen zu erreichen.

Der Einfluss von Davie Selke

Ein zentrales Thema ist die Verpflichtung von Davie Selke, die
eng mit der Arbeitsweise von Baumgart verknüpft ist. Bester
beschreibt Selke als talentierten Spieler, dessen Einfluss auf das
Team von großer Bedeutung sein kann. „Seine Spielweise



könnte die Offensive verstärken, was für den HSV von
entscheidender Bedeutung ist“, betont Bester. Dennoch ist es
wichtig, dass Selke sich auf seine Fähigkeiten konzentriert und
abseits des Platzes keine Ablenkungen zulässt.

Kritische Betrachtung der
Mannschaftsstärke

Die Analyse des Kaders offenbart Splitter von Schwächen, die
beseitigt werden müssen, um den Aufstieg zu realisieren.
Besonders die mentale Verfassung der Spieler spielt eine
entscheidende Rolle. Bester fordert, dass sich die Spieler
dringend darum bemühen sollten, den „Wettkampfcharakter“ zu
entwickeln, den es braucht, um auch in entscheidenden
Momenten die richtigen Leistungen abzurufen. „Das große
Problem lag oft in den Spielen, die man einfach gewinnen
muss“, erklärt der ehemalige Spieler und merkt an, dass dies in
der letzten Saison häufig der Fall war.

Auf die Unterstützung der Fans rechnen

Trotz der Herausforderungen bleibt die Unterstützung der
Hamburger Fans unverändert stark. „Die Heimspiele werden
ausverkauft sein, was auf eine anhaltende Unterstützung
hinweist“, erklärt Bester. Diese Fanbasis wird als eine der
wichtigsten Ressourcen angesehen, um die Spieler zu
motivieren und ihnen den nötigen Rückhalt zu geben.

Ein spannendes Auftaktspiel gegen Köln

Das erste Spiel der Saison, ein Duell gegen den 1. FC Köln,
erregt bereits hohe Erwartungen. Bester ist sich sicher, dass das
Stadion gut gefüllt sein wird und der Druck auf die Mannschaft
hoch ist. Sein Tipp für das Spiel lautet: „Ich glaube nicht, dass
der HSV gewinnen kann, ich tippe auf ein 2:2.“ Diese
Einschätzung basiert auf den Vorbereitungen, die seiner
Meinung nach noch nicht ausgereicht sind, um einen klaren Sieg



zu erwarten.

Zukunft des HSV und Schlüsselpositionen

Bester bezeichnet die Innenverteidigung als eine der größten
Baustellen des HSV. Hier sind Lösungen gefragt, um die
Stabilität in der Defensive zu gewährleisten. Insbesondere die
Personalie Mario Vuskovic bleibt ungewiss, was laut Bester eine
der schwierigsten Herausforderungen in der kommenden Saison
darstellen könnte. „Die Innenverteidigung ist der Schlüssel zum
Erfolg“, resümiert er.

Der Weg zum Aufstieg im deutschen Fußball bleibt
herausfordernd für den Hamburger SV. Mit der Kombination aus
neuen Impulsen, der Unterstützung der Fans und einer
kritischen Analyse der Mannschaftsfähigkeiten steht der Verein
vor einer wichtigen Saison. Bester hat die Hoffnung, dass die
Veränderungen fruchten und der HSV endlich wieder in die
Bundesliga aufsteigen kann.
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